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Kathreiners Malzkaffee
Gesundes, nahrhaftes und

billiges Volksgetränk

Goldene Medaille Bern 1914.=

Familienväter!
die merken, dass ihre besten ki rper-
liehen und geistigen Kräfte im Ab-
nehmen begriffen sind, die befürchten,
über kurz oder lang ihren beruflichen
Posten nicht mehr voll und ganz aus-
füllen zu können, mü.-sen darauf be-

dacht sein, rechtzeitig ihre Nerven zu
stärken, um den Gesamtorganismus
von neuem widerstandsfähig für d e

Kämpfe des täglichen Lebens zu ma-
chen. Es ist eine traurige aber wahre
Tatsache, dass die Nervosität gerade
in den Kreisen der Familienoberhänp-
ter am stärksten verbreitet is% da an
letztere ausser den beruflichen An-
strengungen auch noch die Sorge um
die Existenz von Frau und Kindern
herantritt. Ihnen allen kann das

rühmlichst bekannte Nervenstäikungs-
mittel „Nervosan" die wertvollsten
Dienste leisten. „Nervosan" greift an-
erkanntermassen das Leiden bei der
Wurzel an, indem es direkt auf Blut
und Nerven wirkt. Es kann im Verein
mit einer diäten Lebensweise zu einer
diuernden Gesundung des Kranken
beitragen. „Nervosan" ist angenehm
zu nehmen und erzeugt schon in
kurzer Zeit ein ungeahntes Wohlbe-
bagen. Preis Fr. 3 50 und Fr. 5.—
in d^n Apotheken.

Kinderwagen

Wollen Sie Ihre Nerven schonen?

Dann plagen Sie sich nicht mehr mit der grossen Hauswäsche

ab, sondern überlassen Sie diese Arbeit

Waschanstalt Zarich A.-G.
Zürich 2 — Wollishofen

Kunden in der ganzen Schweiz.

Telephon 79 und 67.61.

Hstkrelner« Alslàskkee
(xksuliàss, iiàdâss unà

billiges Volks^àâ-à

— Qoìâene àâsMe ke^n 1914. —

L'iimMeiivAse?
äie werken, àsss ikre besten kèrper-
lieben unä s^slixen krâtie iw ^d-
nebm>-u beArilken sinä, äie bekärodten,
über kur^ oàsr lsvs ibron bernüicbsn
?osten niât mebr voll unä ssnîi sus-
kbllsn -u können, mü.-seu äsrsnt be-

àscbt sein, reebt^eitix ikre Zerren en

starken, um äsn Kessmtorssniswns
von neuem wiäerstsnäskäbis tür à s

kàj.ks äes täzlioken I-ebens en ws-
eben. Ls ist sins trsnrixe »der wsbre
?stescbe, àsss äis Nervosität xersàe
in äsn Kreisen äer ?»milisnoberdäup-
ter sw stärksten verbreitet i»', äs sn
ieteters snsser äen bervilicben án-
^trenKUNKen snob nocb äie SorAe um
äie Lxisteoe von ?rsu unä Xwäern
bsrsntritt, Idnen sllen ksnn äss
rübmlicb^t deksnvte àvensts-knntzs-
mittei „üsrvossn" äie wertvollsten
Dienste leisten. „Ilervossn" xreiki sn-
erksnvterwsssen äss Deiäen bei äer
Vnreel sn. iuäew es äirekt snkölnt
unä blerven wirkt. Ls ksnn im Verein
mit einer äiäten I-edenswei«e eu einer
äiuernäen Desunävvs äes lîrsoken
beitragen. „Ilervossu" ist snxenebm
eu nebmen nuä ereeuxt sebon in
kureer 2eit ein uv^esbotes VVoblde-

dsZen. ?reis Dr. 3 50 uüä Dr. 5.—
in ä»n L.potbeken.

LiiàrvAAea

Wollen 8ie lkre Nerven sokonen?

vsnn pissen Sie sieb niebt mebr mit äer srossen Ilsuswäsoke

»b, »onäsrn üderlssssn Lis âisse àbeit

Ws8vkkM8tsIt Aneti ^.k.
SSrtek 2 — VnMàkoi»

Xunàêll in äer Zsn-on Lokvsie.

lelepkon 73 unä K7.S1.
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